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Anfrage zur Corona-Pandemie und zur Situation in der Stadt Greiz 01.05.2020

Die Corona-Pandemie hat seit einigen Wochen großen Einfluss auf das Leben aller Menschen auch 
in der Stadt Greiz. Laut Landratsamt Greiz (Stand 30.04.) sind in der Stadt Greiz 173 bestätigte 
Infektionen gemeldet. Sowohl der gesamte Kreis Greiz mit ca. 450 Fällen je 100.000 
Einwohner*innen als auch die Stadt selbst mit mehr als 800 Fällen je 100.000 Einwohner*innen im 
Vergleich zu nur knapp über 100 Fällen je 100.000 Einwohner*innen im gesamten Freistaat 
Thüringen haben sich zu sogenannten Corona-Hotspots entwickelt und stechen bundesweit hervor.
Seitens einiger Einwohner*innen in der Stadt Greiz wurden Vorwürfe erhoben, dass das zuständige
Gesundheitsamt zu nachlässig bzw. nicht konsequent genug an der Verfolgung und Unterbrechung 
von Infektionsketten gearbeitet hätte.

Ich frage Sie daher:

1) Wie beurteilen Sie die Situation in Greiz allgemein? Wo sehen Sie mögliche Ursachen für 
die besondere Situation in der Stadt?

2) Wie beurteilen Sie die Arbeit der zuständigen Gesundheitsbehörden? 
3) Ist der Stadt Greiz bekannt, in wie vielen Fällen im Stadtgebiet Quarantäne angeordnet 

wurde?
4) Sind von Quarantäne-Anordnungen Angestellte öffentlicher bzw. kommunaler 

Einrichtungen, der Verwaltung, von Kindergärten oder kommunaler Unternehmen 
betroffen? Wie viele Fälle gibt es und welche Auswirkungen hat dies auf die 
Arbeitsfähigkeit betroffener Einrichtungen und kommunaler Unternehmen?

5) Wie bewerten Sie die angelaufenen und bevorstehenden Lockerungen, beispielsweise Kitas 
und Einzelhandel aber auch Schulen betreffend, im Hinblick auf die besondere Situation im 
Stadtgebiet?

6) Sind Verstöße gegen Quarantäne-Anordnungen bzw. gegen die allgemeinen Maßnahmen 
des Infektionsschutzes im Stadtgebiet bekannt? Wenn ja, in welchem Ausmaß?

7) Sind seitens der Stadt eigene, der lokalen Situation angepasste Maßnahmen angedacht? 
Wenn ja, welche?

Ich bitte um eine kurze, mündliche Beantwortung im Rahmen der kommenden Stadtratssitzung, 
sofern dies in der Kürze der Zeit möglich ist, sowie um ausführliche, schriftliche Beantwortung aller
Fragen. 

Mit freundlichen Grüßen

Marcel Buhlmann


